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§ 4a PflSchAnwV – Aktualisierung der Gewässerkulisse im ST-Viewer 

Im Warndienst Allgemein 03/2022 vom 23.03.2022 informierte die LLG ergänzend über die Einstufung der 
Gewässer im Zusammenhang mit der 5. Änderung der Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung 
(PflSchAnwV), die seit 08.09.2021 in Kraft ist. Für die Umsetzung der nach Pflanzenschutzrecht geforder-
ten Mindestabstände von 5 m oder 10 m, ist die jeweilige Einstufung des Gewässers entscheidend. Dabei 
entfällt die Abstandsregelung der PflSchAnwV an Gewässern von wasserwirtschaftlich untergeordneter 
Bedeutung.  
Für die Bewirtschafter besteht auch weiterhin die Möglichkeit, über die örtlich zuständigen unteren Was-
serbehörden der Landkreise (UWB) formlos die Korrektur der Gewässerkulisse bzw. die Neueinstufung 
ganzer Gewässer oder bestimmter Gewässerabschnitte zu beantragen.  
Diese Verfahrensweise haben in den letzten Monaten viele Landwirte in Sachsen-Anhalt genutzt und konn-
ten so in Teilen ihre betroffenen Gewässer als von wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung neu 
einstufen lassen. Die Neueinstufungen der UWB wurden nun auch in den Sachsen-Anhalt-Viewer über-
nommen. Die Aktualisierungen sind vor allem für die jeweiligen Antragsteller sichtbar, denn lediglich vor-
mals blau markierte Gewässerabschnitte, sind jetzt als von wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeu-
tung eingestuft und daher nicht mehr blau in der Kulisse aufgeführt. 
 
Eine beispielhafte Neueinstufung bzw. Korrektur der Kulisse sowie weitere Informationen zur PflSchAnwV 
in Sachsen-Anhalt finden Sie unter ISIP Pflanzenschutzrecht.   

Entsorgung von Pflanzenschutzmittelverpackungen PAMIRA – Termine 2023 

Wichtig für die korrekte Entsorgung ist der Inhalt der Verpackung. Es wird unterschieden zwischen schad-
stoffhaltigen und nicht schadstoffhaltigen Füllgütern. Nicht schadstoffhaltige Füllgüter finden sich oft nur in 
Kleinverpackungen bzw. in Pflanzenschutzmitteln für den Haus- und Kleingartenbereich. Diese Verpackun-
gen tragen dann oftmals das Wertstoffzeichen („Grüne Punkt“) und dürfen dann nur restentleert der ent-
sprechenden Wertstoffsammlung („Gelber Sack/Gelbe Tonne“) zugeführt werden.  
 
Der überwiegende Teil der PSM, die im gewerblichen Einsatz angewendet werden, gehören zu den schad-
stoffhaltigen Füllgütern (alle sehr giftigen, giftigen, ätzenden, brandfördernden und hochentzündlichen so-
wie einigen gesundheitsschädlichen PSM). Diese Verpackungen dürfen keineswegs der allgemeinen Wert-
stoffsammlung zugeführt werden, sondern müssen zwingend über das extra dafür geschaffene kostenlose 
Rücknahmesystem PAMIRA (PAckMIttel-Rückname Agrar) entsorgt werden. Die Voraussetzungen für die 
Annahme bei den Sammelstellen sind:  
 

• Verpackungen sind mit PAMIRA-Zeichen gekennzeichnet  
• Packmittel weisen ein deutsches Orginaletikett auf 

https://www.isip.de/isip/servlet/isip-de/regionales/llg-sachsen-anhalt/pflanzenschutz/pflanzenschutzrecht/aenderung-der-pflanzenschutz-anwendungsverordnung-351854
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• Lieferung ist sortiert nach Kunststoff, Metall und Beuteln  
• Verpackungen müssen gespült und trocken sein  
• Behälter über 50 Liter müssen durchtrennt werden  
• Verschlüsse / Deckel getrennt anliefern 

 
Ungespülte Packmittel müssen weiterhin als Sondermüll entsorgt werden, was für Verursacher unter Um-
ständen mit erheblichen Kosten verbunden ist. Bei größeren Liefermengen ab 15 m³ ist eine Voranmeldung 
notwendig. Die Entsorgung über PAMIRA hat nebenbei den Vorteil, dass Sie nach Rückgabe einen rechts-
sicheren Nachweis erhalten, der belegt, dass die Packmittel nach Gewerbeabfallverordnung ordnungsge-
mäß entsorgt wurden.   
 
Beizmittelverpackungen ab 30 l bis 200 l werden ebenfalls von PAMIRA zurückgenommen. 
Beizmittelverpackungen werden aber nur zu gesonderten Terminen an speziellen Sammelstellen zurück-
genommen. Bitte füllen Sie dazu vorab ein Meldeformular aus und setzen Sie sich mit Ihrer Sammelstelle 
in Verbindung. 
 
Die Sammelstellen in Sachsen-Anhalt für das Jahr 2023 finden Sie übersichtlich in der Anlage 1. Weitere 
Informationen finden Sie unter PAMIRA.  

PRE- Rückgabe Pflanzenschutzmittel 2023 

Die Rücknahme und Entsorgung unbrauchbarer Pflanzenschutzmittel und anderer Chemikalien aus der 
Landwirtschaft erfolgt über das PRE – System (Pflanzenschutzmittel Rücknahme und Entsorgung). Damit 
wird eine umweltgerechte Erfassung und Entsorgung gewährleistet.  
Für Fragen erreichen Sie dazu von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 17.00 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 0800 3086001 eine kostenlose Hotline. 
 
Die Sammelstellen in Deutschland sind nur auf wenige Standorte begrenzt. Für das Bundesland Sachsen-
Anhalt ist 2023 keine Sammelstelle vorgesehen. Sie können sich an die drei umliegenden Sammelstellen 
in Brandenburg, Niedersachsen oder Sachsen wenden. Individuelle Entsorgungsangebote können Sie un-
ter der o. g. Hotline ganzjährig anfragen.  
Die Sammelstellen und Termine für 2023 finden Sie in dem Flyer als Download. Weitere Informationen 
zur Rücknahme und Entsorgung unbrauchbarer Pflanzenschutzmittel und anderer Chemikalien finden Sie 
auf der PRE-Homepage.  

Hinweis zur Guten fachlichen Praxis – Witterungsbedingungen beachten! 

Der Umgang mit Pflanzenschutzmitteln (PSM) birgt Risiken und Gefahren. Jedem Anwender von PSM 
kommt daher ein hohes Maß an Verantwortung zu. 
Die Durchführung des Pflanzenschutzes hat unter Einhaltung der Guten fachlichen Praxis, insbesondere 
der allgemeinen Grundsätze des Integrierten Pflanzenschutzes (IPS) zu erfolgen (§ 3 PflSchG). Die gute 
fachliche Praxis dient der Gesunderhaltung und Qualitätssicherung von Pflanzen und Pflanzenerzeugnis-
sen sowie der Abwehr von Gefahren, die durch den Umgang mit PSM für die Gesundheit von Mensch und 
Tier und sowie für den Naturhaushalt entstehen können. 
Die Grundsätze des Integrierten Pflanzenschutzes sind in Anhang III der Richtlinie 2009/128/EG ("Rah-
menrichtlinie Pflanzenschutz") europaweit für alle Mitgliedsstaaten verbindlich festgelegt. Wichtiges Ziel 
der Einhaltung ist neben der Gesunderhaltung und Qualitätssicherung von Pflanzen und Pflanzenerzeug-
nissen die Reduzierung möglicher Risiken.  
 

Aus gegebenen Anlass und 
mit Blick auf die neue bereits 
begonnene Pflanzenschutz-
saison möchte der Pflanzen-
schutzdienst noch mal ein-
dringlich auf die witterungs-
bedingten Vorgaben und 
Grenzwerte hinweisen.   

 
Die zuständige Behörde kann Maßnahmen anordnen, die zur Einhaltung der Anforderungen der Guten 
fachlichen Praxis notwendig sind. Ein Verstoß gegen diese amtliche Anordnung ist ordnungswidrig, buß-
geldbewehrt und wirkt sich auf die Agrarförderung aus. Die Gute fachliche Praxis gilt für alle Wirtschafts-
weisen, den integrierten sowie den ökologischen Landbau. 
 

Um Abdrift zu vermeiden und eine optimale Wirkung abzusichern, darf 
die PSM-Anwendung nur bei geeigneten Witterungsbedingungen erfol-
gen: 

Windgeschwindigkeit < 5 m/s, Temperatur < 25 °C, rel. Luftfeuchte > 30 %. 
Bei Windgeschwindigkeiten ab 3 m/s sollten Maßnahmen zur Abdriftminderung er-
griffen werden (z. B. die Verringerung der Fahrgeschwindigkeit). 

https://www.pamira.de/
http://pre-service.de/fileadmin/downloads/20230227_PRE_Flyer_2023.pdf
http://pre-service.de/home.html
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Zulassungsinformation: Teilwiderruf des Pflanzenschutzmittels Vertimec Pro 

Das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) hat zum 30. März 2023 die Zu-
lassung des Pflanzenschutzmittels Vertimec Pro (Zulassungsnummer: 007030-00) mit dem Wirkstoff 
Abamectin für die unten aufgeführten Freiland-Anwendungen widerrufen. Diese Anwendungen sind nicht 
mehr zulässig. Andere Anwendungen des Pflanzenschutzmittels bleiben von der Entscheidung unberührt.  

 

Der Widerruf gilt auch für die glei-
chen Anwendungen der Vertriebs-
erweiterung Agrimec-Pro (Zulas-
sungsnummer: 007030-61). 

 

 

Mit der Erneuerung der Genehmigung für den Wirkstoff Abamectin wurde gemäß Durchführungsverord-
nung (EU) 2023/515 festgelegt, dass nur Anwendungen im Gewächshaus zugelassen werden dürfen. 
Deshalb wurden alle Freiland-Anwendungen der o. g. Zulassung widerrufen. 

Ruhen der Notfallzulassungen für die Aussaat von mit Metalaxyl-M gebeiztem Saatgut wurde auf-
gehoben!  
Das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) hat mit Bescheiden vom 
24.03.2023 das Ruhen der Notfallzulassungen gemäß Art. 53 der Verordnung (EG) 1107/2009 für die Beiz-
mittel Apron XL (Wirkstoff: Metalaxyl-M), Maxim XL (Wirkstoffe: Fludioxonil, Metalaxyl-M), Wakil XL (Wirk-
stoffe: Cymoxanil, Fludioxonil, Metalaxyl-M) und Vibrance SB (Wirkstoffe: Fludioxonil, Metalaxyl-M, Se-
daxane) angeordnet. Gegen diese Anordnungen wurden Widersprüche eingelegt, diesen wurde am 
06.04.2023 stattgegeben. Mit Apron XL, Maxim XL, WAKIL XL oder Vibrance SB gebeiztes Saatgut 
kann daher, im Rahmen der entsprechenden Notfallzulassungen,  ab sofort auch wieder im Freiland 
ausgesät werden. 
 
Quellen: PAMIRA, PRE, BVL-Fachmeldung, Bescheide des BVL  
 
Bearbeiter: Lutz Weinert, Dezernat 23, Dr. Annette Kusterer 
 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Christian Wolff 
 

Anwendungsnummer Schadorganismus Kultur 
007030-00/02-001 

Prozessionsspinner Eiche 

007030-00/02-002 
007030-00/02-003 
007030-00/02-004 
007030-00/02-005 
007030-00/02-006 
007030-00/06-001 Erdbeermilbe Erdbeere 

http://data.europa.eu/eli/reg_impl/2023/515/oj
http://data.europa.eu/eli/reg_impl/2023/515/oj
https://www.pamira.de/
http://pre-service.de/home.html
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Fachmeldungen/04_pflanzenschutzmittel/2023/2023_04_06_Fa_Teilwiderruf_Vertimec_Pro_Freiland.html;jsessionid=9ED7E4CBF297A2D7628F4D169E092BEF.internet982


Anlage 1 Stand: 12.04.2023

Sammelstelle Firma und Adresse Kontakt Termine und Zeiten

REMONDIS GmbH & Co. KG 06.06.2023 - 09.06.2023

Güstener Str. 19  06449 Aschersleben
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
06449 Aschersleben

Vereinigte Saatzuchten eG 03.07.2023 - 04.07.2023

Geschäftsstelle Dähre
7.30 Uhr bis 16.30 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
Hilmsener Straße 16

29413 Dähre

Hermann Otte Landhandel GmbH 26.06.2023 - 27.06.2023

Rönnebecker Str. 8
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
39606 Flessau

AGRAVIS Ost GmbH & Co. KG 06.06.2023 - 09.06.2023

Pflanzenschutz Zentrallager Goldbeck
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
Möllendorfer Chaussee 1 16.10.2023 - 17.10.2023

39596 Goldbeck
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr

LIRS Agrar- u. Dienstleistungs GmbH 06.06.2023 - 08.06.2023

Lindenstr. 5
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
39279 Isterbies

Rudolf Peters Landhandel GmbH 20.06.2023

Köckter Weg 2
08.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
38486 Klötze

PreZero Service Köthen GmbH 20.09.2023 - 21.09.2023

Umladestation
8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

12.30 Uhr
Maxdorfer Str.

06366 Köthen (Anhalt)

BayWa Agrarhandel GmbH 30.05.2023 - 01.06.2023

Alte Zollstraße 20
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
06188 Landsberg

AGRAVIS Ost GmbH 04.10.2023 - 06.10.2023

Pflanzenschutz-Zentrallager
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
Obhäuser Weg 9

06268 Querfurt

AGRAVIS Ost GmbH & Co. KG 14.06.2023 - 15.06.2023

Rackith Am Bahnhof
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

12.30 Uhr
06901 Kemberg

ALBA Niedersachsen-Anhalt GmbH 28.06.2023

Betriebsstätte Salzwedel 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr, durchgehend geöffnet

Salzwiesen 4

29410 Salzwedel (Hansestadt)

Roth Agrarhandel 20.09.2023 - 21.09.2023

ZwgNdl. der Hauptgenossenschaft 

Nord AG

7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
Bahnstr. 123

06682 Teuchern

HeiTec RIOcycling GmbH 04.09.2023 - 06.09.2023

Kachstedter Weg 1 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr, durchgehend geöffnet

06528 Riethnordhausen

Magdeburger Getreide- GmbH 13.06.2023 - 16.06.2023

Vor dem Schloßtor 5b
7.00 Uhr bis 15.45 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
39164 Wanzleben

Baro Lagerhaus GmbH & Co. KG 31.08.2023

Lager Wolmirstedt
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 

13.00 Uhr
Rogätzer Straße 7

39326 Wolmirstedt

PAMIRA Sammelstellen in Sachsen-Anhalt 2023

Warndienst Allgemein 07/2023

Aschersleben

+49 3473 943-101
Dähre

+49 170 9946578
Flessau

+49 5054 9880-31
Goldbeck

+49 39388 28906
Isterbies

+49 39245 942-11
Klötze OT Kusey

+49 39005 236
Köthen

+49 3496 7008-13
Landsberg OT 

Niemberg

+49 34604 2472-0
Querfurt

+49 34771 55-328
Rackith

+49 34927 754-26

Salzwedel

+49 3901 423168

Wolmirstedt

+49 39201 229-61

https://www.pamira.de/ 

Teuchern

+49 34443 207-81
Wallhausen-

Riethnordhausen

+49 34656 550-0
Wanzleben

+49 39209 44129

https://www.pamira.de/
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